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Jubiläumsturnier „Der Standard“, 2007

Matt in sechs Zügen

Wer erkennt, dass der Hauptplan 1.Lc4+?,Kxe4 2.d3+ am Fluchtfeld f5 scheitert, ist

der Lösung einen großen Schritt näher gekommen. Ein Vorplan soll Fluchtfeld f5

blockieren. Das schafft eine tolle Turmrundreise:

1.Tc4!! (droht 2.Tc5#) 1.-,Ta5, die einzige Parade

2.Tc6 (droht 3.Td6#) Le5 (wieder die einzige Parade)

3.Te6 (droht 4.Txe5#) 3.-,Lc7 (der Läufer muss die beiden Mattfelder d6 und e5

decken)

4.Te4 (droht 5.Td4#) 4.-,Sf5 (deckt das Mattfeld d4, blockiert jedoch das Fluchtfeld

f5)

Weiß hat den Vorplan umgesetzt und schreitet zum Hauptplan:

5.Lc4+,Kxe4

6.d3# mit Bauernmatt.

Die mit dem 4. weißen Zug aufgestellte Mattdrohung kann Schwarz auch profan mit

4.-,Ta4 parieren. Darauf 5.Txa4 mit der Doppeldrohung 6.Td4/Lf4#, die Schwarz nur

differenzieren kann: 5.-,Lb6 6.Lf4# und 5.-,Sc3(Sxd2) 6.Td4#.

Im Jubiläumsturnier des Standard, einer österreichischen Tageszeitung, anlässlich

der 1000sten dort veröffentlichten Schachaufgabe wurde dem Autor der 1. Preis

zugesprochen!


